
16. Jahrestagung 2012 der Leiterinnen und Leiter von 

Betreuungsbehörden 
 

Programm  
 

Montag, 14. Mai 2012 
 

12.00 Uhr Gelegenheit zum Kaffeetrinken 

12.45 Uhr Tagungsbeginn 
 Begrüßung und Organisatorisches 

 

13.00 Uhr Jeder Betreute hat Anspruch auf einen geeigneten Betreuer: 

Eignungskriterien und die Angst vor Artikel 12 GG. 
Prof. Dr. Hans-Jürgen Schimke, Laer 

 

14.00 Uhr Der geeignete Betreuer. Probleme und Lösungsansätze der 

betreuungsbehördlichen Praxis 
 Holger Kersten, Betreuungsbehörde Hamburg 

 

15.30 Uhr Die UN-Behindertenrechtskonvention und das PatientenrechteG: 

Konsequenzen für Betreuungsrecht und PsychKG?  
 Prof. Dr. Wolf-Dieter Narr, Freie Universität Berlin 

 

16.30 Uhr Aktuelles für örtliche und überörtliche Betreuungsbehörden.  

U.a.: Bericht der Interdisziplinären Arbeitsgruppe 
Margrit Kania, überörtliche Betreuungsbehörde Bremen; N.N. 

 

17.30 Uhr  Vorstellung der Themen der Arbeitsgruppen durch die AG-Leiter 

  
 
 

AG 1: Die Geeignetheit des Betreuers. Kriterien und Erfahrungen 
Johanna von Renner, Holger Kersten, Hamburg 
 

AG 2: Projekt Soziale Diagnostik durch die Betreuungsbehörden 
Kerstin Hlawa, Leipzig; Christine Franke, Hamburg 
 

AG 3: Die Verantwortlichkeit des Betreuers für sein Handeln und die Rolle der 

Betreuungsbehörde. 
Horst Deinert, Duisburg  
 

AG 4: Vermeidung von Betreuungen: Der Umgang mit der (Vorsorge-)Vollmacht - Stand 

der Dinge 
Friedwald Maug, Düsseldorf 

AG 5: Aufgaben und Pflichten eines Betreuers 
Karl-Heinz Prestel, Kerstin Sohn, Berlin 

AG 6: Der Werdenfelser Weg und andere Methoden zur Vermeidung von 

Freiheitsentziehenden Maßnahmen. Erfahrungen und Perspektiven 
Josef Wassermann, Garmisch-Partenkirchen; Uwe Brucker, Essen 



 

 

Dienstag, 15. Mai 2012 

 
9.00 Uhr Zur Betreuungsbedürftigkeit der Betreuungsbehörde.  

Geschichts- und Situationsbeschreibung nach 20 Jahren BtG.  
 Konrad Gutzeit-Löhr, Betreuungsbehörde Landkreis Reutlingen  
 
 
9.30 Uhr Welche Unterstützungen leisten welche Ämter 
 Ulrich Wöhler, Landkreis Hildesheim 
 
 

10.30 Uhr Arbeit in den Arbeitsgruppen 

 

13.00 Uhr Mittagessen 

 

14.00 Uhr Fortsetzung der Arbeitsgruppen 

bis 

18.00 Uhr 
  

 

 

 

Mittwoch, 16. Mai 2012 

 

 

9.00 Uhr Monitoring in der Langzeitpflege. Prävention von Gewalt gegen Ältere 

und pflegebedürftige Menschen (MILCEA). Eine Aufgabe künftiger 

Betreuungsbehörden? 
 Uwe Brucker, Projektleiter MILCEA, Essen 

 

10.00 Uhr  Vergiss Alzheimer – Mythen und Fakten über eine Krankheit die 

womöglich gar keine ist. 
 Cornelia Stolze, Wissenschaftsjournalistin, Hamburg 

 

11:30 Uhr Der freie und der natürliche Wille. Recht, Psychologie und 

Hirnforschung. 
 Prof. Dr. Albert Krölls, Evang. Hochschule für Soziale Arbeit, Hamburg 

 

13.00 Uhr Ende der Tagung 

 

 

 

 

Die Jahrestagung 2012 findet statt mit Unterstützung des Fachausschuss IV der BAGüS 

(Bundesarbeitsgemeinschaft der überörtlichen Träger der Sozialhilfe) 

 
 


